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Was wird geboten im SVL? 

 
Wir bieten auf unserer modernen Schieß-
sportanlage am Sommerweg folgende 
Disziplinen an: 

 
Luftgewehr, Freihand / Auflage / Dreistellung 
Luftpistole 
Kleinkalibergewehr, 3x20 Schuss / Liegend / Auflage 
Sportpistole, Präzision / Duell 
Armbrust 
Bogen      auf: 
 
- 16 automatischen Luftdruckanlagen  10m 
- 4 Kleinkaliberanlagen  50m 
- 4 Pistolenanlagen  25 und 50m 
- 4 Duellanlagen  25m 
- 3 überdachten Bogenständen  
- Bogenständen im Freien bis 90m 
     und 
Trainingsmöglichkeiten auf einer Computerschießanlage 

 
Trainingszeiten: 

 
 Dienstag ab 17:00 Uhr Schüler / Jugend / Junioren 
   ab 19:30 Uhr Damen 
   ab 19:30 Uhr  Pistole 
 

 Mittwoch ab 18:00 Uhr Bogen Nachwuchs 
   ab 19:30 Uhr Bogen 
 

 Freitag ab 16:30 Uhr Schüler / Jugend / Junioren 
   ab 19:30 Uhr Herren 
 
                     --------------------------------------------------------------- 
 
 
 

Das Redaktionsteam: Jürgen Dierks  Wilfried Kellner   
Jan Meister  Lisa Martens 
Hans-Dieter Röben Alena Rieger 

    Elfe Stauch 
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Schützenverein 
     Leuchtenburg e. V. 
 
Liebe Vereinsmitglieder und Freunde des 
Schützenvereins,  
zunächst habe ich überlegt, ob ich mich auf die-
ser Seite als nicht aktiver Schütze vorstellen soll, 
aber vielleicht ist auch ein Passivschütze einmal 
interessant. 
Ich bin 1938 geboren und erst in Rastede, dann 
die letzten Jahre in Hankhausen zur Schule ge-
gangen. Im Schützenverein Hankhausen war ich 
2 Jahre, habe aber die große Lust am Schießen 
nicht gefunden. 
Nach meiner Schulzeit ging ich bei Esso-Bruns 
als Maschinenbauer in die Lehre. Nach der Bun-
deswehrzeit war ich 2 Jahre bei der Firma Brötje, ging dann zur Deut-
schen Bahn und habe dort die beweglichen Brücken gewartet. 
Der Eintritt in den Schützenverein Leuchtenburg war im Jahre 1995 beim 
Ellernfest – eine Bierlaune. Diese Laune habe ich aber bis jetzt nicht be-
reut. Die Städtereisen alle 2 Jahre (das war der Haupteintrittsgrund) sind 
spitze; überhaupt, alle Aktivitäten sind immer wieder schön. 
Auch handwerklich habe ich mich bei der neuen Halle nützlich gemacht; 
na ja, als Rentner hat man viel Zeit und der Thekendienst ist dann auch 
ab und zu fällig. 
Was gibt es noch zu meiner Person zu berichten? 1963 habe ich meine 
Inge geheiratet, habe eine Tochter, einen Schwiegersohn und zwei reizen-
de Enkelkinder. 
Sport war für mich immer sehr wichtig, ich habe Tischtennis, Faustball und 
Prellball gespielt. Beim VFL Rastede habe ich mich 15 Jahre als Übungs-
leiter und Gerätewart nützlich gemacht. Tennis spiele ich heute noch sehr 
gerne und regelmäßig. Na ja, und schießen tue ich nur einmal im Jahr vor 
dem Schützenfest, aber nicht besonders gut. 
Ich wünsche dem Schützenverein für die Zukunft alles Gute und viel Er 
folg. 

Armin Boumann 
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Landesmeisterschaften 2008 – ein Erlebnis          Uwe Mehrtens 
 

Am 21. Juni ging es, 
wie immer, früh mor-
gens zur Landesmei-
sterschaft nach Ol-
denburg. Nach dem 
Motto „Dabeisein ist 
alles“ stand ich mit 
vielen anderen bereits 
um 8:00 Uhr auf dem 
Schießstand in der 
Weser-Ems-Halle. Die 
Stimmung war gut und 
zu verlieren hatten wir 
auch nichts. Nachdem es beim 
Probeschießen nicht so richtig lief, 
fing ich dann mit der ersten Serie 
ganz unverkrampft an. Dass ich in 
jeder Serie eine 8 schieße, ist bei 
mir ja schon zur Gewohnheit ge-
worden. Aber dass die Neunen 
auch eine Ausnahme blieben, war 
für mich neu, was ich aber – Gott 
sei Dank – erst nach der Vorrunde 
realisierte. Am Ende standen dann 
386 Ringe (mit drei Achten) auf 
dem Konto, womit ich meine 

persönliche Bestleistung 
eingestellt hatte. Ich war 
Bester im ersten Durch-
gang und stand mit der 
Mannschaft Leuchten-
burg II (zusammen mit 
Jochen und Andre) mit 
1146 Ringen auf Platz 1. 
Mein Ergebnis würde für 
das Finale wohl nicht 
reichen, aber Christian 
wollte mir, falls doch, 
Bescheid geben und ich 

fuhr nach einem Kaffee und etwas 
Plaudern wieder nach hause. 
Kurz nach dem Mittagessen, bei 
dem ich mich vorsichtshalber et-
was zurückgehalten hatte, klingelte 
das Telefon. Jürgen teilte mir mit, 
dass ich im Finale sei und mich auf 
den Weg nach Oldenburg machen 
solle. Dann war da noch was mit 
der Mannschaft, aber dass hatte 
ich vor Aufregung nicht mehr so 
ganz mitbekommen. 
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Bei der Weser-Ems-Halle ange-
kommen, durfte ich dann in den 
Vorbereitungsraum für Finalschüt-
zen. Ich kam mir dort etwas ein-
sam und auch etwas älter vor. Die 
anderen Finalteilnehmer waren 
„etwas“ jünger und konnten schon 
viele Erfolge aufweisen. Der Mo-
derator fragte nach den schieß-
sportlichen Erfolgen, wo ich in-
zwischen den Landesmeistertitel 
mit der Mannschaft vom gleichen 
Tag und meine heutige Teilnahme 
am Finale aufweisen konnte. 
Andere waren schon Deutscher 
Meister, mehrfache Landesrekord-
halter, usw. Das Finale selber auf 
einer elektronischen Anlage mit 
einigen Zuschauern und eigener 
Fangemeinde lief dann nicht ganz 
so gut für mich. Ich war zwar der 
schnellste, aber nicht der beste. 
Mit 90,7 Ringen fiel ich vom fünften 
auf den achten Platz zurück. Mei-
ner guten Laune über die Teil-
nahme konnte dieser Niedergang 

im Finale allerdings nichts anha-
ben. 
Dann ging es doch noch auf das 
Siegertreppchen. Vor den Einzel-
schützen wurden die Mannschaf-
ten ausgezeichnet. Mit einem Ring 
Vorsprung sind Jochen, Andre und 
ich Landesmeister geworden. Lei-
der kamen beide nicht mehr 
frühzeitig zur Siegerehrung, was 
mir dann noch etwas Schelte von 
Jonny Otten einbrachte. Auch dies 
konnte ich gut wegstecken, so 
dass wir unseren Landesmeister-
titel und meine Finalteilnahme 
noch mit einem weiteren Becher 
Kaffee feiern konnten. 
Als ich dann am Sonntag erfuhr, 
dass die Damenmannschaft mit 
Kerstin, Crissi und Inga auch Lan-
desmeister geworden sind, fand 
ich das Wochenende rundherum 
gelungen.  
P.S. Sonja Pfeilschifter hatte bei 
den Olympischen Spielen „nur“ 10 
Ringe mehr geschossen. 

u.a. Hella Brumund, Maret Röben, Sandra Hörmann 
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Die Ligawettkämpfe 2009                                             Dieter Martens 
 
Wir wollen und müssen den 
Schießsport attraktiver machen 
und das nicht nur für die Aktiven. 
Zuschauerfreundlickeit, Attraktivität 
und Nachvollziehbarkeit der 
Ergebnisse muss man erwarten 
können. 
In Leuchtenburg werden die Liga-
wettkämpfe gut angenommen. Mit 
fünf Mannschaften gehen wir auch 
in dieser Saison an den Start. 
Aufgrund einiger Ausfälle, aber 
auch durch das Fehlen des nötigen 
Quäntchen Glücks, wurden in der 
letzten Saison wichtige Wettkäm-
pfe der ersten Mannschaft (Re-
gionalliga, zweithöchste Klasse im 
Deutschen Ligawettbewerb) verlor-
en. Am Ende wurde es ganz eng, 
diese Liga zu halten und solche 
Zitterpartien sollen jetzt der Ver-
gangenheit angehören, denn mit 
Rene Kristiansen konnten wir ei-
nen dänischen Nationalschützen 
für unsere Mannschaft gewinnen. 
Der junge Mann ist 24 Jahre alt 
und möchte die Ligawettkämpfe 
einmal kennen lernen. Rene stu-
diert Maschinenbau und kommt 
aus Horsens an der Ostküste von 
Dänemark. 
Seine Referenzen sind beach-
tenswert, mit einem Setzergebnis 
von 396 Ringen wird er Platz eins 
einnehmen. Wir wünschen ihm 
einen sehr guten Start bei uns. 
Alle weiteren Schützen: Kerstin 
Vogelsang, Andrea Schultze, Ale- 

                                Rene Kristiansen 
 

na Rieger, Marc Jankowski, Felix 
Otten und Victor Kulikov bleiben 
der Mannschaft erhalten. 
Die zweite Mannschaft wird in der 
ähnlichen Aufstellung wie im 
Vorjahr ihre Wettkämpfe bestrei-
ten. 
Mit Margrit Sieghold, Inga Oster-
loh, Martin Adler, Nils Lehmann, 
Sabrina Seebeck, Jan Meister, An-
dre Witte und Christian Grund wer-
den sie die Farben des SVL in der 
Landesverbandsliga vertreten. 
Beide Heimkämpfe dieser Ligen 
sind auf den 11.01.2009 datiert. 
Leider können wir in Leuchtenburg 
nur die Regionalliga starten lassen, 
die zweite wird in Hahn an den 
Start gehen. 
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Alena Rieger 
(li.) 
 
Kerstin 
Vogelsang 
(re.) 
 
 
 
 
Zu beiden Wettkämpfen wünschen 
wir uns natürlich viel Publikum! 
Es wird schon interessant sein, zu 
sehen, wie ein dänischer National-
schütze sich in den Reihen der 
Leuchtenburger entwickelt. 
Auch die dritte Mannschaft, die Be-
zirksoberliga, konnte sich deutlich 
verstärken. Ab sofort ist nämlich  
unsere Daniela Melchert wieder 
dabei und auch Chrissy Qualmann 
wird dieser Mannschaft eine große 
Stütze sein. 
Alle Ergebnisse können zeitnah im 
Internet eingesehen werden. 

Regionalliga unter:  
www.schützenbund.de
(Regionalliga)  
 
Verbandsliga unter:  
www.nwdsb. de (Sport) 
 
Bezirksliga unter:  
www.oldenburgerschützenbund.de
(Ergebnisse) 
 
Viel Spaß bei den Wettkämpfen 
wünscht  
Euch Dieter Martens 
 

 
 
 
 

http://www.sch�tzenbund.de/
http://www.nwdsb.de/
http://www.oldenburgersch�tzenbund.de/
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Ein Maßstab für gute Leistung
 
●Neubauinstallation 
 
●Altbaurenovierung 
 
●Badsanierung 
 
●Dachs Heizkessel  
   (der Kessel der sein Geld  
   verdient)  
   heizen mit Stromerzeugung 
 
●Wartungs- und  
   Kundendienst 
 
●Bauklempnerei in Form von  
   Dachrinnensanierung,  
   Fassadenverkleidung  
       in Zink und Kupfer 
 
 
 
 
Haarenkamp36 
26180 Rastede-Leuchtenburg 
Tel.04402/998928 
Fax04402/998927 
Kundendienst 0171 / 7420402 

 

 
●Solaranlagen 
 
●Holzvergaserkessel 
 
●Pelletsheizkessel 
 
●Wärmepumpenanlagen 
 
●Brennwerttechnik  
   im Gas- und Ölbereich 
 
 
 
 
 
 
 
Dierks & 
Rosenow  
        GmbH 
 
Heizung und Sanitärtechnik 
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20 Jahre Damenabteilung                            Susanne Muschard 
 

Die Damenabteilung besteht in die-
sem Jahr seit 20 Jahren. Das mus-
ste natürlich gefeiert werden. Am 
24. Mai war es dann soweit. Wir 
hatten alle befreundeten Vereine, 
den Bürgermeister und die Prä-
sidien der Schützenbunde einge-
laden. Auch unser Vorstand war 
mit dabei. 
Die Schießanlage wurde abgebaut 
und eine nette Kaffeetafel ent-
stand. Beim Kuchenbüfett ließen 
sich die Frauen nicht lumpen. Eine 
Fotoausstellung zierte die Wände 
und alles war schön geschmückt, 
kurz gesagt: Es sah einfach alles 
„Klasse“ aus ! 
Bevor die Gäste kamen, wollte 
Rüdiger Dägling einige Gruppen-
fotos von uns schießen. Bei 
strahlendem Sonnenschein ent-

standen tolle Fotos von unserer 
Damen-Abteilung. (die Fotos kön-
nen bei Susi bestellt werden) 
Dann wurden die Gäste mit einem 
Sektempfang begrüßt. Es wurde 
ein schöner Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen. Viele Reden wurden 
gehalten, aber auch der Klön-
schnack kam nicht zu kurz. Kurz-
um es war ein gelungenes Fest, in 
dem die Aktivitäten der Damen in 
den letzten 20 Jahren wieder 
auflebten. 
Ich hoffe, dass unsere Truppe die 
nächsten 20 Jahre genauso aktiv 
angeht, wie in der Vergangenheit 
und freue mich auf  viele schöne 
Stunden in unserem Verein. 
Susi



 

 
 10

Landesmeisterschaften 2008     Luftgewehr / Luftpistole / KK 
 
In dieser Ausgabe werden nur die Platzierungen 1 bis 7 der jeweiligen Klassen aufgeführt. 
Alle Ergebnisse findet Ihr auf unserer Internetseite:  www.schuetzenverein-leuchtenburg.de
 

Damen – Luftgewehr 
Leuchtenburg 1 belegte den 1. Platz mit 1156 Ringen 
Einzelwertung  Platz   4 Kerstin Vogelsang 389 Ringe 
   Platz 17 Christin Qualmann 384 Ringe 
   Platz 21 Inga Osterloh  383 Ringe 
 

Schützen – Luftgewehr 
Leuchtenburg 2 belegte den 1. Platz mit 1146 Ringen 
Einzelwertung  Platz   8 Uwe Mehrtens 386 Ringe 
   Platz 21 Jochen Quathamer 383 Ringe 
   Platz 53 Andre Witte  377 Ringe 
 

Schüler – Luftgewehr Dreistellung 
Leuchtenburg 1 belegte den 7. Platz mit 802 Ringen  
Einzelwertung  Platz   4 M Neelo Dierks  275 Ringe 
   Platz 16 W Sabrina Remde 270 Ringe 
   Platz 25 M Thorben Janßen 257 Ringe 
 

Jugend – Luftgewehr 
Leuchtenburg 1 belegte den 4. Platz mit 1110 Ringen  
Einzelwertung  Platz   7 W Tabea Diers  376 Ringe  

Platz 13 W Geelke Röben  373 Ringe 
   Platz 37 W Vanessa Deters 361 Ringe 
 

Jugend – Luftgewehr Dreistellung 
Leuchtenburg 1 belegte den 1. Platz mit 1730 Ringen  
Einzelwertung  Platz   3 W Tabea Diers   585 Ringe 
   Platz 10 W Geelke Röben  573 Ringe 
   Platz 11 W Julia Lindemann 572 Ringe 
 

Jugend – Luftgewehr Dreistellung 
Leuchtenburg 2 belegte den 7. Platz mit 1665 Ringen  
Einzelwertung  Platz 17 W Vanessa Deters   562 Ringe 
   Platz 26 W Aliha Kathmann 556 Ringe 
   Platz 35 W Marie-Lisa Grund 547 Ringe 
 

Juniorenklasse- Luftgewehr 
Leuchtenburg  belegte den 6. Platz mit 1073 Ringen  
Einzelwertung  Platz   2 Carsten Rohde 376 Ringe 

http://www.schuetzenverein-leuchtenburg.den/
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   Platz 10 Sebastian Kuck 367 Ringe 
   Platz 52 Jan Kohlwes  330 Ringe 
 

Juniorinnenklasse- Luftgewehr 
Leuchtenburg 1  belegte den 2. Platz mit 1144 Ringen  
Einzelwertung  Platz   3 A Hella Brumund 383 Ringe  

Platz 10 A Andrea Schultze 382 Ringe 
   Platz 12 A Birthe Schütte  379 Ringe 
 

Leuchtenburg 2  belegte den 4. Platz mit 1112 Ringen  
Einzelwertung  Platz 16 A Sandra Menke 374 Ringe  

Platz 13 B Mareike Petznik 371 Ringe 
   Platz 18 B Ann-Kristin Grund 367 Ringe 
 

Schützenklasse- KK-100m 
Leuchtenburg  belegte den 6. Platz mit 848 Ringen  
Einzelwertung  Platz 10 Jan Meister  288 Ringe 
   Platz 31 Christian Grund 281 Ringe 
   Platz 33 Niels Lehmann 279 Ringe 
 

KK-100m Herren Altersklasse 
Einzelwertung  Platz   3 Hans-Dieter Röben 285 Ringe 
 

Schüler – Luftgewehr 
Leuchtenburg 1 belegte den 7. Platz mit 521 Ringen  
Einzelwertung  Platz 15 W Sabrina Remde  177 Ringe 
   Platz   8 M Neelo Dierks  177 Ringe 
   Platz 18 M Thorben Janßen 167 Ringe 
 

Altersklasse Freihand - Luftgewehr 
Leuchtenburg belegte den 4. Platz mit 1102 Ringen  
Einzelwertung  Platz 19 Uwe Grosser  370 Ringe  
   Platz 21 Hans-Dieter Röben 369 Ringe  

Platz 39 Wilfried Grund  363 Ringe 
 

Leuchtenburger Starts für Hahn oder Wiefelstede 
Kleinkaliber 3X20 Juniorinnen A/B für den SV Hahn 
Einzelwertung  Platz   6 A Alena Rieger  551 Ringe 
Einzelwertung  Platz   7 B Mareike Petznik 531 Ringe 
 

Luftgewehr Senioren für den SV Wiefelstede 
Einzelwertung  Platz   4 Dieter Martens 378 Ringe 
 
Jürgen Dierks 



 

 
 12

 
 
 
 
 

          Nachbetrachtung in Bildern 
 
 
Königsprokla-
mation: 
 
Königshaus 
mit  
Königin 
Birgit und 
König Rainer 
 
 
 

 
Freitag: 
„wisdim“ 
heizt ein 
 
Samstag: 
Treckertreff, 
tausche 
Opel gegen 
Deutz? 
 

 
Spiele für 
jung und alt 
 
 
Der Nach-
wuchs im 
Wackel-
boot 
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Ü 30-Party   Landwirte mit 
Innovationen - hier: 
Anwendung energetischer 
Techniken 

Gewinnerin: 
Wo steckt der Reisegutschein? 

 
 
Sonntag: 
Das Königshaus in einem 
Boot 
 

Die Stimmung im Festzelt: super! 

Gute Schiessergebnisse: 
Hans-Hermann, Kerstin, 
Jürgen
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Hans-Hermann Müller organisiert den Ausflug 2009 
 

Dresden, immer wieder eine Reise wert 
 

Termin: Do., 27.8. – So., 30.8.09 
 

Unterkunft: Ibis-Hotel mitten in der City; Über-
nachtung mit reichhaltigem Frühstücksbuffet  
 

Programmpunkte:  
Schloss Moritzburg,  
Stadtbesichtigung 
Dresden mit Reise-
leiter: Frauenkirche, 
das grüne Gewölbe, 
Gemäldeausstellung 
im Zwinger oder 
Semperoper,  
Sächsische Schweiz: Schloss Pilnitz, Elbsand-
steingebirge, Bastei, Pirna, Buffet und Tanz mit 
der Sächsischen Dampfschifffahrt auf der Elbe 
Besichtigung der Porzellanstadt Meißen, 
Besichtigung der Porzellanmanufaktur möglich 
(zus. 6,- € p.P.)   alle Leistungen incl. 
 

Reisepreis p.P. im DZ 323.-€ bei 40 Teilnehmern, EZ Zuschlag 60,-€. 
Hotel und Schifffahrt müssen frühzeitig gebucht werden; Anmeldung bitte 
noch im September 2008. Bezahlung erst im Juli 2009. 
Hans-Hermann Müller    04402-2665 
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Name:   Elfe Stauch 
 
Alter:  siehe Pass 

 
Was sind deine Stärken? 
 

Verlässlich, ehrlich, geduldig 
Und die Schwächen? 
 

Zu großzügig, zu bequem 
Wo machst Du gerne 
Urlaub? 
 

In Sri Lanka 

Was ist Dein 
Lieblingsessen? 
 

Gemüseknoblauch in Curry-Kokosmilch und 
Schokomousse mit Sahne 
 

Was ist Dein 
Lieblingsgetränk? 
 

Capuccino 

Welche Menschen magst 
Du nicht? 
 

Leute, auf die man sich nicht verlassen kann 
und die nur auf den eigenen Vorteil bedacht 
sind 
 

Was sind Deine Hobbys 
 
 

Hobbys? Meine Hobbys sind jeweils die, 
wofür ich mich aktuell engagiere. Ich mag 
keinen Stillstand und wenn sich etwas nicht 
weiterentwickeln lässt bzw. das Ziel 
erreicht ist, das ich mir vorgenommen habe, 
dann suche ich mir neue „Hobbys“. 
 

Welche Fernsehsendungen 
magst Du? 
 

Sport, Krimis 

Dein Spruch des Tages? 
 

Atme tief durch und packe es an 



 

 
 18

 
 
 
 

Die Jugendabteilung mit Jannis und Inga 
hatten die Idee, den Beginn der Schiess-
saison mit einer kleinen Party zu starten. 
Kurzerhand wurde der Übungsabend der 
Schützen am 5.9. umfunktioniert. 
Um 19.00 Uhr erschienen die ersten Ju-
gendlichen und am Fußballkicker wurden 
Bälle mit Schwung ins Tor befördert. An 
der Dartscheibe wurde heiß um jeden 
Punkt gekämpft, auch wenn der Pfeil mal 
in der Wolldecke lan-dete. 
Videospiele wie Fußball und 
Bowling wurde auf Leinwände 
übertragen; der Umgang mit 
der Fernbedienung musste 
allerdings erst noch etwas 
geübt werden. Im Laufe des 
Abends wurden auch die Tische 
mit Pokerbelegt.  
Auf dem KK-Stand hatte Jür-
gen einen Bogen–Schiessstand 
eingerichtet; Ralph erklärte 
den Umgang mit der Sport-
pistole. Hier zeigte sich leb-
haftes Interesse der Gäste 
eine andere Sportart kennen zu 
lernen. 
Es war ein gemütlicher Abend, es wurde viel gespielt, aber auch viel 
geschnackt und gelacht. Den Organisatoren ein herzlicher Dank und 
der Wunsch, diese Veranstaltung im nächsten Jahr zu wiederholen. 
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Alena Rieger 

 
Höhepunkt der Schießsportsaison 
2007/2008 waren für die meisten 
von uns die Landesmeisterschaf-
ten, einige kamen sogar noch wie-
ter – sie durften ihr Können 
während der Deutschen Meister-
schaften in München unter Beweis 
stellen. Die nächsten Wettkämpfe 
lassen auch nicht auf sich warten. 
In ein paar Wochen starten die 
Fünferwettkämpfe und viele Leuch-
tenburger zeigen erneut, was sie 
können…  
Ob nun bei Meisterschaften oder 
Ligawettkämpfen, der Schützen-
verein Leuchtenburg ist in jeder 
Ergebnisliste zu finden – nicht im-
mer auf den untersten Plätzen. Seit 
vielen Jahren wird in der Schützen-
halle am Sommerweg Schießsport 
auf hohem Niveau betrieben und 
viele Erfolge konnten gefeiert wer-
den. Selbstverständlich ist das 
nicht …  
Beruf, Schule, Freizeitaktivitäten 
und andere Aspekte lassen wenig 
Raum für regelmäßiges Training 
und verhindern manchmal schon 
im Vorfeld, überhaupt, Mitglied im 
Verein zu werden. Hinzu kommt, 
dass man als Mitglied im Schüt-
zenverein mit vielen Klischees zu 
kämpfen hat. Sätze wie: „Ihr macht 
doch keinen Sport, ihr trefft euch 
nur zum saufen.“ hat wohl jeder 
schon einmal gehört.  

 
Um auch zukünftig neue Mitglieder 
begrüßen zu können hat der 
Schützenverein Leuchtenburg zu 
dem Thema: „Wie können wir die 
verschiedenen schießsportlich-
en Aktivitäten künftig wieder in 
den Vordergrund stellen?“ einen 
Workshop veranstaltet, bei dem 
sich alle Teilnehmer während eines 
Brainstormings einbringen konn-
ten. Wünsche, Kritiken, Vorstellun-
gen und Einfälle wurden gesam-
melt und unter verschiedenen 
Überschriften zusammengefasst. 
In weiteren Workshops sollen die-
se Punkte nun genauer behandelt 
und bearbeitet werden. Ziel dieser 
Workshops ist es nicht nur neue 
Mitglieder für den Schießsport zu 
begeistern, sondern auch sonst 
aktive Mitglieder aus der Passivität 
zu holen und den Verein und den 
Schießsport wieder attraktiver zu 
machen, damit wir den Namen 
„Leuchtenburg“ auch in Zukunft auf 
vielen Ergebnislisten finden kön-
nen. 
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Deutsche Meisterschaften in München              Alena Rieger 
 

Pünktlich um 5 Uhr klingelte der 
Wecker… Am Donnerstag, den 29. 
8. ging’s auf die große, lange Rei-
se. Um 6.15 stand Taxi Grund 
samt weiterer Fahrgäste vor der 
Haustür. Einige Stunden Schlaf 
später trafen wir irgendwo auf einer 
Raststätte auf Horst, Hella und 
Sandra, die das selbe Ziel hatten 
wie wir – Deutsche Meister-
schaften im Sportschießen in Mün-
chen. Nach einer kurzen Kaffee-
pause ging’s weiter. Wiederum 
einige Stunden später standen wir 
auch schon in der Tiefgarage des 
Hotels. Mehr kann zur Hinfahrt 
nicht gesagt werden, 7 Stunden 
Schlaf mussten schließlich irgend-
wie nachgeholt werden. 
Kaum hatten wir die Koffer in die 
Hotellobby getragen, wurden wir 
schon herzlich von König Ludwig 
dem II. (himself) empfangen. Das 
Zimmer für Herrn und Herrn Rieger 
war bezugsfertig und die Betten 
gemacht (Zitat König Ludwig: „Das 
ist ein Doppelzimmer, in dem die 
Betten ungefähr 500 Meter aus-
einander stehen). „Herr Rieger“ 
fand das super… 
Kurze Zeit später fuhren wir zum 
Schiessstand, denn für Kerstin 
stand Training auf dem Programm. 
Der Tag SOLLTE mit einem ge-
meinsamen Abendessen in Dieters 
Stammlokal enden, dies tat er 
auch, allerdings mussten wir auf 
dieses Essen 2,5 Stunden war-

ten… Diese Küche war für uns erst 
einmal tabu… 
Da Kerstin um 8 Uhr morgens Start 
hatte, hieß es auch für uns zeitig 
um 6 Uhr aufstehen, dieses High-
light wollten wir uns natürlich nicht 
entgehen lassen. Kerstins Stand 
war in der hinteren Hallenhälfte 
und direkt gegenüber von der 
amtierenden Olympia 12-te Sonja 
Pfeiffenheimer… äh Pfeilschifter. 
Kerstin hatte auch nur wirklich 
knappe 7 Ringe weniger als Sonja 
– mit 390 Ringen verließ sie den 
Stand. Am Nachmittag stand dann 
Stadtbesichtigung auf dem Pro-
gramm. Von der Stadt ging´s direkt 
ins Hofbräuhaus um dort das ein 
oder andere Maß Bier zu ver-
köstigen. Pedda* fand das voll 
gut… (*Anm. der Redaktion: Name 
geändert). Spät am Abend benach-

richtigte uns Christian: Annemie is 
next to me! Und so begrüßten wir 
noch einige neue Gäste die uns 
morgen tatkräftig unterstützen 
sollten. 
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Am Sonntag konnten wir aus-
schlafen… Der Wecker klingelte 
erst um 9 Uhr. Nach einem aus-
giebigen Frühstück fuhren wir er-
neut zum Stand, denn diesmal 
mussten die Mädels ran. Um 11 
Uhr mussten Alena, Sandra, Hella 
und Annemie Kleinkaliber 3x20 
schießen. Der Wettkampf lief für 
alle gut und so konnte man sich 
guter Dinge auf den nächsten 
Programmpunkt des Tages kon-
zentrieren: Bier! Das Kloster An-
dechs rief. Während sich alle an-
deren kulturell weiterbildeten und 
sich das Kloster von innen an-
schauten, gingen Gerd und Dieter 
gleich zum wichtigeren Teil über… 
Der Abend endete für alle mit ge-
meinsamen Essen in einem nahe 
gelegenem Restaurant. 

An unserem letzten München-Tag 
konnten wir erneut ausschlafen, 
Frühstück gab es erst um halb 10. 
Danach mussten wir leider schon 
unsere Sachen für die Heimreise 
packen. Vorerst allerdings mussten 
die Mädels ihren letzten Wettkampf 
bestreiten: den KK-Liegendkampf. 
Wie am Vortag verlief der Wett-
kampf für alle gut. Kurz nach dem 
Wettkampf machten wir uns auch 
schon auf den Weg in Richtung 
Hauptbahnhof und von da aus 
ging´s mit 250 Sachen zurück in 
die norddeutsche Heimat. 
Tschüss München, bis zum näch-
sten Jahr… 
Jens und Alena 
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Schützenverein Leuchtenburg  -  „Who is who“ ? : 
 Stand:  31.1.08 
 1. Vorsitzender:    Gerd Bruns 
 2. Vorsitzender:    Uwe Mehrtens 
 3. Vorsitzender:    Dieter Martens 
 Schriftführerin:    Heike Dierks 
 Stellvertr. Schriftführerin  Frauke Schröder 
 Pressewart:    Elfe Stauch / Wilfried Kellner 
 Kassenwart:    Werner Meuschel 
 1. Sportleiter:    Jürgen Dierks 
 2. Sportleiter:    Hans-Hermann Müller 
 3. Sportleiter:    Thorsten Skeide 
 4. Sportleiter:    Martin Ballmann 
 1. Jugendsportleiter:   Christian Grund 
 2. Jugendsportleiter:   Jan Meister, Inga Osterloh 
 1. Damensportleiterin:   Susanne Muschard 
 2. Damensportleiterin:   Anne Röben 
 3. Damensportleiterin:   Marlene Meuschel 
 1. Sportleiterin – Bogenabteilung: Lieselotte Kuck 
 Jugendsportleiter – Bogenabteilung: Henning Göden 
 1. Sportleiter – Pistolenabteilung: Helmuth Krott 
 2. Sportleiter – Pistolenabteilung: Willi Peper 
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Veranstaltungen 2008/09 
 

12.-14.9.08 Ellernfest in Rastede, wir sind wieder dabei!  
Kaffee/ Kuchen, Schießvorführungen 

19.9.08  20.00   Mitgliederversammlung: Info Liga- und Rundenwettkämpfe. 
21.9. 08 9.00   Tour der Motorradfahrer. 
Oktober 08 Beginn der Liga- und Rundenwettkämpfe, Meisterschaften 
19.10.08 Landesverbandsliga in Hahn,  

Gegner: SV Stuhr v.1912 und SV Stoppelmarkt 
2.11.08  Regionalwettkampf in Boostedt:  

Gegner: Braunschweig und Steinkirchen 
9.11.08  15.00   Großer Preisskat mit Knobeln, wertvolle Preise,  

alle Skatspieler  u. Knobler sind herzlich eingeladen  
16.11.08 Landesverbandsliga in Fischerhude,  

Gegner: Ladekop und Dibbersen 
30.11.08 Regionalliga- Wettkampf in Braunschweig,  

Gegner: Norderstedt und Anschütz-Lathen 
6.12.08  19.00 Nikolausparty, mit kaltem und warmen Büfett, für alle  

aktiven und passiven Mitglieder. 
Einlage der A.H. Bühne Varel, Musik: DJ: ??? 

14.12.08 Landesverbandsliga in Stuhr,   
Gegner: SV Wörpedorf und  SV Etzhorn  

11.1.09  10.00   Regionalliga- Wettkampf inLeuchtenburg,  
Gegner: Bramgau und SB Freiheit Osterrode 

11.1.09  10.00   Landesverbandsligawettkampf in Hahn, Gegner: Hahn  
11.1.09  Versammlung des Ammerländer Schützenbundes in Spohle 
25.1.08  Endkampf der Regionalliga Nord 

in Norderstedt gegen SSG  BooKuRiTra.(Schleswig- Holstein) 
30.1.09  20.00   Jahreshauptversammlung, mit Ehrungen, Wahlen,  

Berichte der Vorstandsmitglieder. 
1.2.09  15.00   Feier für die älteren Vereinsmitglieder und Partner,  

Kaffee und Kuchen 
Februar 09 Pokalwettbewerb, S.V Leuchtenburg, LG u. LP 
27.2.09  19.00   Pokalfinale 
7.3.09  14.00   Delegiertentag des OSB, WEH Oldenburg 
8.3.09  Bundesschießen des Ammerländer Schützenbundes in Edewecht 
14.3.09  Königsball in Edewecht, Breeweghalle 
3.4.08  20.00   Mitgliederversammlung, 
5.4.09  15.00   Königsschießen für alle Klassen.  

Der Verein bittet um gute Beteiligung aller Mitglieder 
9.4.09  20.00   Königsproklamation. Nachbarn, Freunde und Bekannte  

sind herzlich eingeladen. Mit ,,Holger“ 
Schützenfest 2009     *  Termin: 24. bis 26. April 2009 
 
Mit freundlichem Gruß                                              Gerd Bruns   1.Vorsitzender 
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